
 

Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) 

 

1. Geltung 

Die Lieferungen und Leistungen der LCD LaserCut AG erfolgen ausschliesslich zu den nachstehenden Allgemeinen 

Geschäftsbedingungen. Abweichende Geschäftsbedingungen des Auftraggebers, denen die LCD LaserCut AG nicht 

schriftlich zugestimmt hat, werden auch ohne Zurückweisung nicht zum Vertragsinhalt. 

 

2. Preise 

Die Preise verstehen sich exkl. MWST und ab Werk, d.h. ohne Versandkosten und ohne Verpackungskosten. Wir 

behalten uns vor, die Preise bei wesentlichen Änderungen in Art und Umfang des Projektes, in Abstimmung mit dem Kunden, entsprechend 

anzupassen. 

 

3. Termine, Lieferung, Gefahrübergang 

Ist eine Frist für die Durchführung des Auftrages mit der LCD LaserCut AG vereinbart, so beginnt diese nicht vor Erhalt der definitiven, 

einwandfreien Projektunterlagen und notwendigen Informationen. Soweit die LCD LaserCut AG durch besondere Umstände, die ausserhalb des 

Verantwortungsbereichs der LCD LaserCut AG liegen und die nachweislich erheblichen Einfluss auf die Erfüllung der Leistungspflicht der LCD 

LaserCut AG haben, an der rechtzeitigen Vertragserfüllung gehindert wird, 

verlängert sich die Frist für die Durchführung des Auftrages um den entsprechenden Zeitraum zwischen Entstehung und 

Beseitigung des Hindernisses. Mit Verlassen der Betriebsstätte durch den Vertragsgegenstand gehen die Leistungs- und Vergütungsgefahr auf 

den 

Auftraggeber über. 

 

4. Bestellung, Annullierung 

Die Bestellung gilt als Antrag zum Abschluss eines Vertrages. Der Vertrag kommt erst durch die schriftliche Auftragsbestätigung der LCD 

LaserCut AG zustande. Die Zustellung der Auftragsbestätigung erfolgt per E-Mail oder Fax. 

 

5. Gewährleistung, Mängelrügen 

Der Auftraggeber ist verpflichtet die Lieferung unmittelbar nach Eingang zu prüfen. Mängel sind bei erkennbaren Mängeln innert 15 Werktagen ab 

Eingang, bei nicht erkennbaren Mängeln innert 5 Werktagen ab Entdeckung schriftlich anzuzeigen. Sämtliche Gewährleistungsansprüche sind 

ausgeschlossen, wenn der Auftraggeber dieser Verpflichtung nicht nachkommt. Alle gesetzlichen und vertraglichen Ansprüche des Auftraggebers, 

die in einem Mangel ihren Grund haben, verjähren 12 Monate 

nach Lieferung. 

Soweit ein von der LCD LaserCut AG zu vertretender Mangel der Ware vorliegt, ist die LCD LaserCut AG nach Ihrer Wahl zur Mängelbeseitigung 

oder zur Nachlieferung berechtigt. Bei Anspruch auf Garantie, müssen die Teile innerhalb von 10 Werktagen an LCD LaserCut AG zurück 

gesendet werden. 

 

6. Allgemeine Haftungsbeschränkung 

Bei Schadenfällen haftet die LCD LaserCut AG für Schäden mit dem maximalen Wert der gelieferten Produkte. 

 

7. Paketier-Hilfsvorrichtungen 

Es werden ausschliesslich Werkzeugkosten-Anteile verrechnet, wodurch die Paketier-Hilfsvorrichtungen im Besitz der LCD LaserCut AG 

verbleiben. 

Die Paketierhilfs-Vorrichtungen werden 5 Jahre gelagert und im Anschluss entsorgt. 

 

8. Zahlungen 

Die Fakturen sind innert 30 Tagen rein netto zahlbar. Bei Überschreiten des Zahlungszieles behält sich die LCD LaserCut AG die Berechnung von 

Verzugszinsen und Spesen im handelsüblichen Rahmen vor. Der Liefergegenstand bleibt bis zur vollständigen Bezahlung Eigentum der LCD 

LaserCut AG. 

 

9. Schutzrechte 

Stellt der Auftraggeber CAD-Daten, sonstige Daten, Zeichnungen, Entwürfe, Modelle, Formen oder Vorrichtungen zur Verfügung, um damit einen 

Auftrag auszuführen, so versichert der Auftraggeber, dass Schutzrechte Dritter (wie z.B. Eigentums-, Urheber-, Patent-, Markenrecht) durch die 

Verwendung der zuvor bezeichneten Sachen nicht verletzt werden. Im Falle einer Inanspruchnahme durch einen Dritten aufgrund einer 

Schutzrechtsverletzung wird der Auftraggeber die LCD LaserCut AG von 

sämtlichen Ansprüchen freistellen. 

 

10. Geheimhaltung 

Jeder Vertragspartner wird auch ohne entsprechende schriftliche Vereinbarung alle Unterlagen und Kenntnisse, die er aus der 

Geschäftsverbindung erhält, nur für die gemeinsam verfolgten Zwecke verwenden und gegenüber Dritten streng vertraulich behandeln. Dies gilt 

auch für Kenntnisse über spezielle Materialien, Verfahren und Lieferanten. Diese Verpflichtung beginnt ab erstmaligem Erhalt der Unterlagen oder 

Kenntnisse und endet 36 Monate nach Ende der Geschäftsbeziehung. 

 

11. Anwendbares Recht und Gerichtsstand 

(1) Alle Rechtsbeziehungen zwischen der LCD LaserCut AG und dem Vertragspartner unterstehen dem schweizerischen Recht, unter Ausschluss 

des UN-Kaufrechts (UNCITRAL CISG). 

(2) Gerichtstand ist Aarau (Schweiz) 

 

12. Teilnichtigkeit, Salvatorische Klausel 

Sollte eine Bestimmung dieses Vertrages ungültig sein oder werden, so bleiben die übrigen Bestimmungen dieses Vertrages gültig. Die 

Vertragspartner vereinbaren, die ungültige Bestimmung durch eine gültige Bestimmung zu ersetzen, welche wirtschaftlich der ursprünglichen 

Zielsetzung der ungültigen Bestimmung am besten entspricht. Das Gleiche gilt im Fall einer Lücke im Vertrag. 

 

Densbüren, 01.07.2022 

 


